
	

Über die GFR 
Die Gesellschaft zur Förderung des Radsports, eine hundertprozentige Tochter der Amaury Sport Organisation (A.S.O.) mit Sitz 
in Frankfurt/Main, ist der größte Radsportveranstalter Deutschlands. Mit Übernahme des Radklassikers Eschborn-Frankfurt im 
Jahr 2017 ist der Tour de France-Veranstalter in den deutschen Markt eingetreten. Das Rennen am 1. Mai lockt die internationalen 
Topstars des Radsports und begeisterte Hobbyathleten in den Taunus. Ein Jahr später hat die GFR die Deutschland Tour nach 
zehnjähriger Pause wiederbelebt. Deutschlands wichtigstes Radrennen begeistert jährlich mehr als 500.000 Besuchende in den 
Etappenorten mit kostenlosem Spitzensport und vielfältigen Angeboten zum Selberfahren. Dazu schauen 5 Millionen Deutsche 
per Stream und im TV zu. Beide Veranstaltungen bewegen in jedem Jahr 15000 Aktive und haben zuletzt neue Teilnahmerekorde 
erreicht. 

Gesellschaft zur Förderung des Radsports ist neuer Veranstalter der 
BEMER Cyclassics Hamburg 
 
 
Die Gesellschaft zur Förderung des Radsports mbH (GFR) übernimmt die Organisation 
der BEMER Cyclassics. Damit wechselt das Hamburger Radrennen zum weltweit 
größten Radsportveranstalter: die GFR ist die deutsche Niederlassung des Tour de 
France-Veranstalters Amaury Sport Organisation (A.S.O.). 
 
Mit der Übernahme erweitert die GFR ihr Event-Portfolio und veranstaltet nun die drei 
wichtigsten Radrennen Deutschlands. Die BEMER Cyclassics und Eschborn-Frankfurt -der 
Radklassiker am 1. Mai- sind die einzigen WorldTour-Rennen in Deutschland. Neben den 
beiden Events in der weltweit höchsten Rennserie veranstaltet die GFR auch die Deutschland 
Tour – das einzige deutsche Etappenrennen der Männer. 
 
Im Rahmen der drei Veranstaltungen nehmen die weltbesten Radsport-Profis und 25.000 
Hobbyathleten teil. Angebote für den Nachwuchsradsport, das Alltagsradfahren und für Kinder 
unterstreichen bei allen GFR-Events die Begeisterung rund um das Fahrrad. 
 
Matthias Pietsch, Geschäftsführer der Gesellschaft zur Förderung des Radsports: „Mit 
unserem klaren Radsport-Fokus wollen wir das große Potenzial der BEMER Cyclassics weiter 
heben. Die Cyclassics sind jedem deutschen Radsport-Fan ein Begriff, denn in Hamburg 
haben viele Hobbysportlerinnen und Hobbysportler erstmals ein Radrennen selbst erlebt. Wir 
haben uns viel vorgenommen, um dieses Erlebnis für alle Athleten auszubauen und nach 27 
Jahren Tradition den nächsten Schritt in der Cyclassics-Geschichte zu gehen.“ 
 
Yann Le Moënner, CEO der A.S.O.: „Wir freuen uns, die BEMER Cyclassics zu unseren 
Radsportveranstaltungen zu zählen. Seit fast dreißig Jahren küren die Cyclassics die besten 
Sprinter der Welt. Deutschland gehört zu den Kernmärkten der A.S.O., in denen wir den 
Radsport für alle weiterentwickeln wollen. Dies machen wir bereits mit der Deutschland Tour, 
die 2018 neu aufgelegt wurde, und dem Radklassiker Eschborn-Frankfurt, der jedes Jahr am 
1. Mai Tausende anlockt. Unsere Vision ist klar: wir bauen die sportliche Seite des Rennens 
und die Erlebnisse für Hobbyradsportler im Rahmen des Profi-Rennens aus. Die Hamburg 
BEMER Cyclassics werden da keine Ausnahme machen, und wir haben allen Grund, 
begeistert in die Zukunft zu blicken.“ 
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Hamburgs Sportsenator Andy Grote: „Die Cyclassics sind eine Ikone des Hamburger 
Straßensports. Die Atmosphäre mit Tausenden Zuschauern entlang der Strecke ist 
überwältigend, Elite und Altersklassenfeld erleben die Stadt aus einer einzigartigen 
Perspektive. Genau das macht Hamburg und die  Cyclassics so attraktiv. Das Ruder bei der 
Organisation wechselt nun von einem erfahrenen Veranstaltungsprofi zum anderen. Das 
sichert auch in Zukunft die hohe Qualität, um die Erfolgsgeschichte der Cyclassics 
fortzuschreiben.“ 
 
Ab dem kommenden Donnerstag (21. Dezember) können die Startplätze für die nächsten 
BEMER Cyclassics gebucht werden. Das Rennen findet 2024 am 8. September statt. 
 
Eschborn-Frankfurt (UCI WorldTour): 1. Mai 2024 
Deutschland Tour (UCI ProSeries): 21. - 25. August 2024 
BEMER Cyclassics (UCI WorldTour): 8. September 2024 


